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BORDSTEINABSENKUNGEN

Ausgangslage:

Maßnahme:
•	 Herrichtung von Bordsteinabsenkungen auf dem 

Hauptroutennetz des Fuß- und Radverkehrs

Bordsteinabsenkungen sind essenziell für einen 
barrierefreien und sicheren Verkehr. Sie erleichtern 
mobilitätseingeschränkten Personen, Radfahrenden 
sowie Eltern mit Kinderwagen das Überqueren 
von Straßen und Einmündungen. Fehlende oder 
unzureichend gestaltete Absenkungen können 

Grundsätzlich sind entlang des Hauptroutennetzes 
des Fuß- und Radverkehrs Bordsteinabsenkungen 
vorhanden, die eine gute Querbarkeit an Knotenpunk-
ten und Fahrbahnen ermöglichen. Vereinzelt fehlen 
geeignete Absenkungen, wodurch eine durchgängige 
und barrierefreie Mobilität, insbesondere für mobilitäts-
eingeschränkte Personen, Radfahrende und Eltern mit 
Kinderwagen, beeinträchtigt wird.
In erster Linie wurden Routenverbindungen des nichtmo-
torisierten Verkehrs betrachtet, da diese von besonderer 
Bedeutung im Mobilitätsalltag der Bewohnenden sind. 
Außerhalb der Routenverbindungen fehlen Bordstein-
absenkungen direkt an Hauseingängen. Diese Bereiche 
liegen meist in der Verantwortung der entsprechenden 
Wohnungsgesellschaften. 

Abbildung 1: Übersicht fehlender Bordsteinabsenkungen

Hindernisse darstellen und die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigen.
Im Ortsteil Lichtenhagen fehlen entlang der 
Hauptrouten des Fuß- und Radverkehrs mitunter 
Bordsteinabsenkungen, was die Nutzung der Wege 
erschwert oder hinderlich macht.
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Fehlende Bordsteinabsenkungen an Fußverkehrswegen

Fehlende Bordsteinabsenkungen an Hauseingängen




